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Anforderungen 
Eignungsprüfungen 2026 

Stand: 18. November 2025 

„BACHELOR OF MUSIC - MUSIK UND KREATIVITÄT “ 

Allgemeine Hinweise zur zweiten Runde (Live-Präsentation) 

 Alle Werke sind vollständig vorzubereiten.
 Der Vortrag der vorzubereitenden Literatur beträgt ca. 10 bis 15 Minuten.
 Die Auswahl aus dem vorbereiteten Programm trifft die Prüfungskommission.

Aufgeführt werden nachfolgend die Anforderungen für die Studienrichtungen 

 Instrument
 Gesang

sowie die Anforderungen für das Nebenfach
 Musiktheorie (klassische Ausbildung)

STUDIENRICHTUNG INSTRUMENT 

Tasteninstrumente 

Akkordeon 
Das vorbereitete Programm mit einer Dauer von ca. 20 Minuten sollte stilistisch unterschiedliche Werke 
verschiedener Epochen enthalten, mindestens jedoch: Vorspiel eines Werkes der Originalliteratur des 
20. Jahrhunderts (z.B. Jacobi, Kayser, Lundquist etc.), eines Werkes der neueren Originalliteratur
(z.B. Gubaidulina, Hosokawa, Katzer, Schlünz etc.) und eine Übertragung aus anderen Epochen (z.B. Bach, 
Frescobaldi, Haydn, Scarlatti, etc.). Bestandteil der Prüfung ist Prima-Vista-Spiel.

Cembalo 
Vorspiel eines Werkes von J. S. Bach, einer Sonate von Domenico Scarlatti und eines Werkes eigener Wahl. 

Klavier 
Es sind drei Werke vorzubereiten: 

1. ein Werk oder ein Satz aus der Zeit des Barocks oder der Frühklassik
2. eine komplette Sonate (oder Werksammlung wie z. B. Beethoven Bagatellen op. 119 oder ein

Variationszyklus) aus der Zeit der Klassik (bis einschließlich Schubert)
3. ein Werk oder Werke freier Wahl aus der Zeit ab der Romantik
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Orgel* 
Vorspiel eines polyphonen Werkes der Barockzeit und eines Werkes der romantischen Orgelliteratur 
(z.B. Sätze einer Mendelssohn-Sonate) oder eines Werkes aus der Literatur des 20./21. Jahrhunderts. 

Streicher 

Gambe* 
Vorspiel von mindestens drei Werken der folgenden Bereiche: einer Recercada von Diego Ortiz, einer 
Division von Christopher Simpson (G-Dur, D-Dur, B-Dur), vier Sätze aus einer Marais-Suite Prélude/.../.../-
Charakterstück) und eine deutsche Sonate/Suite (Schenk/ Kühnel/Telemann/Bach etc.) 

Kontrabass 
Vorspiel einer Etüde von Kreutzer oder Storch-Hrabe, eines Konzertes (z. B. Cimador G-Dur, Capuzzi F-Dur, 
Händel/Simandl, g-Moll) und einer Komposition des 20. Jahrhunderts. Es sind auch einzelne Sätze 
möglich. 

Viola  
Vorspiel eines klassischen Werkes im Schwierigkeitsgrad der Konzerte von Stamitz, Hoffmeister, Rolla 
oder Hummel und eines weiteren, kontrastierenden Stückes freier Wahl. 

Violine  
Vorspiel mindestens zweier Werke verschiedener Stilepochen und unterschiedlichen Charakters (z.B. 
1. Satz eines Mozart-Konzerts und ein romantisches Werk).

Violoncello 
Vorspiel zweier Werke mittleren Schwierigkeitsgrades aus verschiedenen Stilepochen, inkl. des 20. 
Jahrhunderts, davon ein Stück ohne Begleitung (z.B. Bach-Suite, Reger-Suite, Piatti-Caprice o.a.). 

Holzbläser 

Blockflöte 
Vorspiel einer Auswahl von drei Werken der folgenden fünf Bereiche: Frühbarock - Prima Prattica (Diminu-
itionen), Frühbarock - Seconda Prattica, Französischer Barock, Deutscher oder Italienischer Hochbarock 
und Avantgarde. 

Fagott 
Vorspiel zweier Werke aus verschiedenen Epochen und eines Werkes aus dem Bereich der Neuen Musik 
nach 1950. 

Klarinette 
Vorspiel zweier Werke aus zwei verschiedenen Epochen. Ein Stück muss aus der Zeit vor 1900 sein und 
ein modernes Werk aus der Zeit nach 1900. 
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Oboe 
Vorspiel zweier Werke aus verschiedenen Epochen und eines Werkes aus dem Bereich der Neuen Musik 
nach 1950. Zusätzlich stellt die Prüfungskommission in der Prüfung ein Werk zur Verfügung, das vom Blatt 
zu spielen ist. Es handelt sich dabei um ein solistisches Werk oder um eine Etüde. 

Querflöte 
- Vorspiel mindestens zweier Werke verschiedener Stilepochen und unterschiedlichen Charakters,

z.B. eine barocke Sonate und ein Werk aus der französischen Literatur des späten 19. oder des
20. Jahrhunderts.

- Ad hoc Intervention: Die Kommission stellt in der Prüfung ein Werk zur Verfügung, das vom Blatt
zu spielen ist. Es handelt sich um ein solistisches Werk oder um ein Duo mit eine_r
Instrumentalist_in der Musikhochschule Münster.

Saxophon 
Vortrag dreier Werke bzw. Einzelsätze unterschiedlichen Charakters aus verschiedenen Stilepochen, 
davon eins nach 1960, z.B. J.-B. Singelée - 1er Solo de Concert, Paul Bonneau - Suite, Ryo Noda - 
Improvisationen. Eine überzeugende musikalische Gestaltung ist dabei relevanter als der 
Schwierigkeitsgrad der ausgewählten Stücke. 

Traversflöte* 
Vorspiel je eines repräsentativen Werkes aus dem deutschen und französischen Hochbarock sowie eines 
Werkes nach 1750. 

Blechbläser 

Horn 
Vorspiel zweier Werke aus verschiedenen Epochen und eines Werkes aus dem Bereich der Neuen Musik 
nach 1950. 

Posaune 
Vorspiel von einem Satz eines Werkes des 17. oder 18. Jahrhunderts (auch Bearbeitungen), zB. G. 
Frescobaldi - Canzona f. Basso, Marcello - Sonaten, Bach - Cellosonaten, Corelli - Sonaten, A. Caldara - 
Sonata. 

Vorspiel eines Satzes oder Stückes des 19. Jahrhunderts, zB. Saint-Saëns - Cavantine, F. David - 
Concertino, E. Sachse - Konzert, A. Guilmant - Konzertstück, A. Jorgensen - Romanze, A. Lebedjew - Konzert, 

Vorspiel eines Werkes der letzten 100 Jahre, zB. L. Bernstein - Elegy vor Milly II, E. Bozza - Ballade, Ewazen 
- Sonate oder Konzert für Bassposaune, L.E. Larsson - Concertino, S. Sulek - Vox Gabrieli, J. Koetsier -
Allegro Maestoso für Bassposaune

Trompete 
Vorspiel zweier Werke aus verschiedenen Epochen und eines Werkes aus dem Bereich der Neuen Musik 
nach 1950. 

Tuba 
Vorspiel zweier Werke aus verschiedenen Epochen und eines Werkes aus dem Bereich der Neuen Musik 
nach 1950. 
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Schlagzeug 

Pauken und Schlagzeug 
Nachweis musikalisch-technischer Fertigkeiten und künstlerischer Fähigkeiten durch Vorspiel von erarbei-
teten Werken/Etüden auf Stabspielen (Vibra, Marimba, Xylo), kleiner Trommel und Drum-Set (alternativ: 
Pauken). Kurze Übung im Vom-Blatt-Spiel (prima vista). 

Literaturbeispiele: 

Vibrafon  
Schlüter, aus dem "Solobuch für Vibrafon"; David Friedmann, aus den "Pedaling and Dampe ning Etudes"; 
M. Glentworth,"Blues for Gilbert"

Marimbafon  
Einfachere 4-Schlägel-Stücke; Bearbeitungen barocker Werke; A.Gomez, "Raindance"; M. Peters, "Yellow 
after the Rain" 

Kleine Trommel  
Etüden aus der Keune-, Delecluse- oder Hochrainer-Schule; S. Fink, aus der "Trommelsuite"; Rudimental-
Etüde 

Pauke 
J. Beck, aus der "Sonata for Timpani"; J. Zegalski, aus den "30 Etudes for Timpani"

Zupfinstrumente 

Gitarre 
Vorspiel eines anspruchsvollen Werkes aus der Literatur für Vihuela oder Laute des 16.-18. Jahrhunderts, 
eines Solowerkes des 19. Jahrhunderts und eines anspruchsvollen Werkes des 20./21. Jahrhunderts 
sowie wahlweise einer Etüde von Sor (z.B. op. 29) oder von H. Villa-Lobos. 

Harfe* 
Vorspiel von ein bis zwei Sätzen eines barocken oder klassischen Harfenkonzertes oder eines anspruchs-
vollen Werkes dieser Epochen (z.B. Spohr), Vorspiel eines virtuosen Werkes des 19./20. Jahrhunderts (z.B. 
eine Konzertetüde) und eines Werkes nach 1950 mit modernen Spieltechniken. 

Vorspiel eines barocken oder klassischen Werkes, z.B. Händel, ein bis zwei Sätze, einer Sonate von Na-
dermann, einer Etüde von Bochsa, eines Werkes des 19./20. Jahrhunderts, z.B. Tournier, Hasselmanns, 
Grandjany und eines Werkes nach 1950. 

*) Das Instrument wird zum Wintersemester 2026/2027 nicht angeboten. 
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STUDIENRICHTUNG GESANG 

Gesang 
Nachweis der besonderen stimmlichen Veranlagung für die künstlerische Ausbildung durch den Vortrag 
von mindestens drei anspruchsvollen Liedern oder Arien aus verschiedenen Epochen in unterschiedlicher 
Sprache. 

ANFORDERUNGEN FÜR DIE PRÜFUNGEN IN DER „ALLGEMEINEN MUSIKLEHRE“ UND IN
„GEHÖRBILDUNG” (KLASSIK) 

Allgemeine Musiklehre: Nachweis grundlegender Fähigkeiten, einschließlich Grundkenntnisse in der Har-
monielehre. 

Schriftlicher Test von 60 Minuten Dauer: 

1. Notation, Takt/Rhythmus, Intervalle, Akkorde, Skalen (einschl. Kirchentonarten, Pentatonik,
Naturtonreihe)

2. elementare Zweistimmigkeit
3. harmonische Analyse (Stufen- und Funktionstheorie)

Gehörbildung: Nachweis grundlegender Fähigkeiten, gehörte musikalische Parameter und Muster zu no-
tieren. 

Schriftlicher Test von 45 Minuten Dauer: 

1. Intervallik
2. Melodik (einstimmig, tonal)
3. Drei- und Vierklänge (mit Umkehrungen)
4. Kadenzielle Harmonik
5. Rhythmus

Zur individuellen Vorbereitung auf diese Prüfungsteile wird das sorgfältige Studium der Beispiele 
empfohlen. Darüber hinaus wird dazu geraten, Angebote zur Allgemeinen Musiklehre/Gehörbildung an 
den jeweiligen Musikschulen der Heimatregion wahrzunehmen 
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